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Aufgabe 1 (4 Punkte)

Es sei {Ti | i ∈ I} eine Familie von Theorien, welche durch Mengeninklusion linear geordnet ist.
Weiterhin sei T =

⋃
{Ti | i ∈ I} Zeigen Sie:

a) T ist eine Theorie, die jede Theorie Ti erweitert.

b) Wenn jede Theorie Ti konsistent ist, dann ist auch T konsistent.

Aufgabe 2 (2 + 2 Punkte)

a) Zeigen Sie, daß im Beweis des MODell-Existenz-Theorems (12.12) die Funktion fA wohlde-
finiert ist, d.h. daß gilt: t1 ∼ s1, . . . , tn ∼ sn ⇒ fA(t1, . . . , tn) = fA(s1, . . . , sn).

b) Zeigen Sie, daß für jeden geschlossenen Term t gilt: [[t]]A = t.

Aufgabe 3 (5 + 2 Punkte)

Es seien Γ, ∆ Mengen von L-Aussagen und K, K1, K2 Klassen von L-Strukturen. Es sei weiterhin
MOD(Γ) = {A : A |= Γ} und Th(K) = {φ ∈ L : K |= φ und FV (φ) = ∅} (vgl. Def. 13.1). Zeigen
Sie:

a) MOD(Γ ∪∆) = MOD(Γ) ∩MOD(∆),

b) Th(K1 ∪ K2) = Th(K1) ∩ Th(K2),

c) K ⊆ MOD(Γ) genau dann, wenn Γ ⊆ Th(K),

d) MOD(Γ ∩∆) ⊇ MOD(Γ) ∪MOD(∆),

e) Th(K1 ∩ K2) ⊇ Th(K1) ∪ Th(K2).

Zeigen Sie im Falle von (d) und (e), dass keine Gleichheit gilt.

Aufgabe 4 (4 Zusatzpunkte)

Gegeben sei eine Sprache mit Gleichheit und den Konstantensymbolen c1, c2. Zeigen Sie, daß
{φ | ∃xy(x 6= y) ` φ} ∪ {c1 6= c2} eine Henkin-Theorie ist.


